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Förderpreis der Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozialisation (ZSE) für 
den wissenschaftlichen Nachwuchs 
 
Die ZSE ist ein Publikationsforum für theoretische und empirische Beiträge aus den 
Bereichen der Sozialisations- und Bildungsforschung, der Erziehungssoziologie sowie 
verwandter Themengebiete. Ihr Fokus richtet sich dabei auf diverse Lebens- und Altersphasen 
ebenso wie auf verschiedene Institutionen des schulischen und außerschulischen Feldes. Die 
Zeitschrift ist interdisziplinär und international orientiert und verfolgt die aktuellen Trends 
innerhalb der genannten Felder sowie der zugehörigen Forschungsmethoden. Die ZSE 
erscheint vierteljährlich mit einem Umfang von 112 Seiten pro Heft, jeweils im Januar, April, 
Juli und Oktober im Juventa Verlag, Weinheim.  
 
Die ZSE besteht seit nunmehr 30 Jahren und kann auf ein erfolgreiches Wirken 
zurückblicken. Aus Anlass dieses Jubiläums vergibt die Zeitschrift einen Förderpreis für 
junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Er wird vom Juventa Verlag gestiftet und ist 
mit insgesamt 2.500 Euro dotiert; 1.500.- für den ersten, 1.000.- für den zweiten Platz, die 
drittplatzierte Person erhält ein Jahresabonnement der ZSE. Die prämierten Beiträge werden 
in der ZSE publiziert. Die Jury setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern des Verlags und 
des Herausgeberkreises zusammen.  
 
Preisfähig sind ausschließlich Originalarbeiten in deutscher oder englischer Sprache, die 
 
• nicht älter als ein Jahr sind und zum Themenspektrum der Zeitschrift passen,  
• von wissenschaftlichen Nachwuchskräften verfasst wurden, die bei Einsendeschluss das 40. 

Lebensjahr noch nicht vollendet und kein Professorenamt inne haben (JunProfessuren aber sind 
zugelassen), 

• einen Umfang von 14 Seiten (42.000 Zeichen inklusive Leerzeichen) einschließlich Zusammen-
fassung, Literaturverzeichnis, Fußnoten, Tabellen und Abbildungen nicht überschreiten. 

 
Einsendeschluss ist der 1. Oktober 2010 (maßgeblich ist das Datum des Poststempels). 
 
Es wird darum gebeten, Manuskripte per Normalpost in vierfacher Ausfertigung sowie als 
Word-Datei  zusammen mit einer kurzen Darstellung des wissenschaftlichen Werdegangs zu 
senden an die ZSE-Redaktion. 
  
Jens Potter, M.A. 
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
Institut für Soziologie 
Postfach 41 20 
D-39106 Magdeburg 
E-Mail: jens.potter@ovgu.de 
 
Hinweise für die Gestaltung von Manuskripten können den aktuellen Heften entnommen oder 
über die Redaktion angefordert werden. Für weitere Auskünfte steht die geschäftsführende 
Herausgeberin gerne über E-Mail zur Verfügung: barbara.dippelhofer-stiem@ovgu.de 


